
 
 
 

Allgemeine Informationen nach der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) 
gem. Art. 14 DSGVO (Erhebung über Dritte) im Zusammenhang mit der 

Benennung von öffentlich bestellt und vereidigten Sachverständigen und 
(elektronischer) Akteneinsicht 

 
 
1. Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit 
Die Datenschutzhinweise erfolgen im Zusammenhang mit der gerichtlichen oder 
privatrechtlichen Bitte um Benennung eines geeigneten öffentlich bestellt und 
vereidigten Sachverständigen und der (elektronischen) Akteneinsicht durch die IHK 
Lippe.  
 
Quelle der Daten 
Die IHK Lippe erhält Einsicht in die (elektronische) Gerichtsakte. 
 
2. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 
Industrie- und Handelskammer Lippe zu Detmold 
Hauptgeschäftsführerin Svenja Jochens  
Leonardo-da-Vinci-Weg 2 
32760 Detmold 
Telefon: +49 (0)5231/7601-0 
Fax: +49 (0)5231/7601-57 
E-Mail: info@detmold.ihk.de  
 
3. Kontaktdaten des behördlichen Datenschutzbeauftragten 
Den zuständigen Datenschutzbeauftragten der IHK Lippe zu Detmold erreichen Sie 
unter: 
AUDIT-NRW GmbH 
Datenschutz & IT-Sicherheit 
Herr Stefan Kröger 
Freigerichtstraße 10 
33378 Rheda-Wiedenbrück 
Telefon: +49 (0)5242-57015-32 
Email: sk@audit-nrw.de 
Internet: www.audit-nrw.de 
 
4. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 
Gemäß § 36 GewO i.V.m. § 1 Absatz 4 IHKG sind die Industrie- und 
Handelskammern zuständig für die öffentliche Bestellung und Vereidigung von 
Sachverständigen, führen Verzeichnisse und sind auf Einzelnachfrage durch die 
Gerichte oder Private bei der Suche nach einem geeigneten Sachverständigen 
behilflich. 
 
Um einen geeigneten Sachverständigen für das Gerichts- oder streitige Verfahren 
benennen zu können, ist es notwendig, parallel zum Beweisbeschluss auch den 
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Sachverhalt des streitigen Verfahrens zu kennen. Somit erlangt die IHK Lippe 
Kenntnis über die Daten der betroffenen Parteien und den am Verfahren Beteiligten.  
 
Gem. Art. 6 Abs. 1 lit. e) DSGVO (öffentliches Interesse oder hoheitliche Gewalt) sind 
die IHKs berechtigt, die Daten der am Gerichts- oder streitigen Verfahren beteiligten 
Personen zu verarbeiten. Zweck der Verarbeitung dieser Daten ist die Erfüllung von 
Aufgaben, die uns nach dem Industrie- und Handelskammergesetz (IHKG) oder 
anderen Gesetzen übertragenen sind. 
 
5. Kategorien der personenbezogenen Daten, die verarbeitet werden 
Die IHK Lippe zu Detmold verarbeitet folgende Kategorien von personenbezogenen 
Daten: 

• Angaben zu den Personen der Parteien, deren Vertreter und weiteren 
Beteiligten (Zeugen etc.)  

• Adressdaten  
• streitiger Sachverhalt. 

 
6. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 
Hinsichtlich der Übermittlung dieser Daten kommen nachfolgende Empfänger in 
Betracht:  

• IHK-Mitarbeiter zur internen Bearbeitung,  
• andere Institutionen (z.B. Handwerkskammer), sofern diese ebenfalls 

betroffen sind,  
• öffentlich bestellt und vereidigte Sachverständige im Rahmen ihrer Benennung  

 
7. Übermittlung von personenbezogenen Daten an ein Drittland 
Es ist nicht geplant, Ihre personenbezogenen Daten an ein Drittland oder an eine 
internationale Organisation zu übermitteln.  
 
8. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten 
Aufbewahrungsfristen ergeben sich aus den gesetzlichen Regelungen zur 
Aufgabenübertragung auf die IHKs, aus dem Satzungsrecht der IHKs und/oder aus 
steuerrechtlichen Aspekten. In allen anderen Fällen besteht ein Löschkonzept. 
Geschäftsbriefe werden für längstens sechs Jahre aufbewahrt. Steuerrelevante 
Unterlagen werden zehn Jahre aufbewahrt. 
 
9. Betroffenenrechte 
Nach der EU-Datenschutzgrundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu: 
- Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht, 
Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO). 
- Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein 
Recht auf Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO). 
- Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder 
Einschränkung der Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die 
Verarbeitung einlegen (Art. 17, 18 und 21 DSGVO). 
- Wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben oder ein Vertrag zur 
Datenverarbeitung besteht und die Datenverarbeitung mithilfe automatisierter 
Verfahren durchgeführt wird, steht Ihnen gegebenenfalls ein Recht auf 
Datenübertragbarkeit zu (Art. 20 DSGVO). 
- Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüft die IHK 
Lippe zu Detmold, ob die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. 



 
Zur Ausübung Ihrer Rechte wenden Sie sich bitte an unsere Fachabteilung Recht 
unter Tel. +49 (0)5231/7601-43, Fax +49 (0)5231/7601-57, E-Mail: 
info@detmold.ihk.de. 
 
Bei datenschutzrechtlichen Beschwerden können Sie sich an die zuständige 
Aufsichtsbehörde wenden: 
Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen 
Kavalleriestr. 2-4 
40213 Düsseldorf 
Telefon: +49 (0)211/38424-0 
Fax: +49 (0)211/38424-10 
E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de  
 
10. Widerrufsrecht bei Einwilligung 
Wenn Sie in die Verarbeitung durch die IHK Lippe zu Detmold durch eine 
entsprechende Erklärung eingewilligt haben, können Sie die Einwilligung jederzeit für 
die Zukunft unter widerruf@detmold.ihk.de widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der 
aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung wird durch 
diesen nicht berührt. Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die IHK Lippe zu 
Detmold in der ganz überwiegenden Anzahl der Anwendungsfälle Daten aufgrund 
einer gesetzlichen Grundlage verarbeitet. In diesen Fällen ist eine Einwilligung nicht 
erforderlich. Ein etwaiger Widerruf hätte in diesen Fällen daher keine rechtliche 
Wirkung. 
 
 
 
 
 
Stand: Januar 2024 
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